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Frage 1: Verdachtsfall?  
Liegt vor, wenn der Antigen-Test (AG-Test) einer Schülerin/eines Schülers pos. ist.  
In diesem Fall wird das Kind sofort von der Klasse abgesondert und von der                    
Lehrperson ins Sekretariat gebracht. Weiters werden sofort die betroffenen Eltern informiert 
und die mittels AG-Test pos. getesteten Kinder müssen von der Schule schnellstmöglich 
abgeholt werden. Sollte es Geschwisterkinder an der Schule geben werden diese vorsorglich 
ebenfalls aus der Klasse geholt (unabhängig vom Testergebnis) und müssen auch nach Hause 
gehen.  
Parallel dazu wird seitens der Schulleitung die Behörde informiert und es werden die 
Kontaktdaten/Unterlagen (Sitzplan, Klassenlisten, Lehrerliste) an das zuständige Amt 
weitergeleitet (das ist in unserem Fall die BH St. Pölten, weil unsere Schule in NÖ ist).  
Außerdem erhalten Sie ein sehr allg. gehaltenes Eduflow, in dem ich informiere, dass es einen 
Verdachtsfall in der Klasse gibt und dass Sie auf weitere Anweisungen seitens der Behörde 
warten müssen.  
Seitens der Schule ist somit alles erledigt, nun muss die Behörde aktiv werden. Zuerst wird 
von der Behörde für das betroffene Kind ein PCR-Test angeordnet und das Ergebnis wird 
abgewartet. Da die Auswertung mind. 24 Stunden dauert bekommen wir/Sie frühestens zwei 
Tage später eine Rückmeldung der Behörde.  
 
Neg. PCR-Testergebnis:  
Verdachtsfall ist damit nicht bestätigt, sie erhalten ein entsprechendes eduflow von mir bzw. 
werden die Eltern vom betroffenen Kind von der Behörde direkt kontaktiert.  
 
Pos. PCR-Testergebnis:  
Verdachtsfall ist damit bestätigt, sie erhalten ein entsprechendes eduflow von mir bzw. 
werden die Eltern von der Behörde direkt kontaktiert und über die weiteren Maßnahmen 
informiert. Ich möchte an dieser Stelle nochmals darauf hinweisen, dass verschiedene 
Behörden unterschiedlich schnell arbeiten und nicht alle Eltern einer Klasse zeitgleich 
kontaktiert werden (können)! Bitte hier um etwas Geduld und Gelassenheit, sie werden sicher 
kontaktiert.  
Bitte keinesfalls im Sekretariat nachfragen, Frau Dvoran kann Ihnen keine Auskunft geben! Es 
gilt einfach abzuwarten.  
 
 
Frage 2: Pos. PCR-Testergebnis eines Schülers/einer Schülerin am Mi nach der Testung am Di 
in der Schule?  
Die betroffenen Eltern werden von mir am Mi noch vor der ersten Stunde telefonisch 
kontaktiert, die SchülerInnen dürfen keinesfalls in die Schule kommen oder in ihre Klasse 
gehen! Sollten die Kinder bereits auf dem Weg zur Schule sein müssen sie ins Sekretariat 
kommen und warten, bis sie von den Eltern abgeholt werden.  
Meldung von der Schulleiterin an die Gesundheitsbehörde, der Amtsarzt                       
entscheidet dann über die weitere Vorgehensweise.  
Die betroffene Klasse/betroffenen Klassen erhält/erhalten ein informelles                                  
eduflow von mir, ein weiteres folgt nach der Rückmeldung der Behörde. Die                      
Behörde kontaktiert die Eltern direkt über die gesetzten Maßnahmen.  



 

 

 
 
Frage 3: Pos. PCR-Testergebnis eines Schülers/einer Schülerin nach einer                           
externen Testung? 
Bitte das Testergebnis + CT-Wert per Mail an gymnasium@scp.ac.at schicken!  
Meldung durch die Schulleiterin an die Gesundheitsbehörde, die weitere                    
Maßnahmen setzen und anordnen wird. Sie werden direkt von der Behörde                   
kontaktiert.  
Außerdem schicke ich der betroffenen Klasse/den betroffenen Klassen ein informelles 
eduflow an die Eltern, ein weiteres nach der Rückmeldung der Behörde.  
 
 
Frage 4: Pos. getestete Lehrperson?  
Meldung der Klassen, in denen die betroffene Lehrperson unterrichtet hat, von der 
Schulleiterin an die Behörde.  
Außerdem schicke ich ein informelles eduflow an die betroffenen Klassen, ein weiteres folgt 
nach Rückmeldung der Gesundheitsbehörde.  
 
 
Frage 5: Bescheid mit „Verkehrsbeschränkung“?  
SchülerInnen, die von der Behörde als K2 mit Verkehrsbeschränkung eingestuft werden, 
dürfen am Präsenzunterricht in der Schule teilnehmen. Es besteht die Möglichkeit des 
Freitestens von der Verkehrsbeschränkung, Datum dazu ist im Bescheid angegeben.  
Bitte beachten Sie: das Ergebnis des PCR-Tests zum Freitesten ist erst nach ca. 24 Stunden 
verfügbar!  
 
 
Frage 6: Bescheid mit „Absonderung“?  
= Quarantäne!  
SchülerInnen, die einen Absonderungsbescheid erhalten haben (schriftlich oder mündlich) 
dürfen keinesfalls in die Schule kommen, sie MÜSSEN zu Hause bleiben!  
Sollte es mehrere pos. Fälle in einer Klasse geben kann es sein, dass die ganze Klasse 
abgesondert wird. Dies kann auch ausschließlich die Behörde anordnen, NICHT die 
Schulleiterin! Ich informiere Sie lediglich per eduflow, dass die Klasse behördlich abgesondert 
wird.  
Auch im Falle einer Absonderung ist Freitesten möglich, Datum dazu ist im Bescheid 
angegeben. Auch hier gilt wiederum: die Rückmeldung des PCR-Testergebnisses dauert mind. 
24 Stunden, daher kalkulieren Sie bitte immer mindestens einen Tag nach der Testung noch 
für Betreuung zu Hause ein! Keinesfalls dürfen Sie ohne gültiges neg. PCR-Testergebnis Ihr 
Kind in die Schule schicken!  
 
 
Frage 7: Absonderung einer ganzen Klasse – Distance Learning?  
In diesem Fall findet ausschließlich Distance Learning für die SchülerInnen statt.  
Bis zum Datum der Freitestung + 1 Tag für die Rückmeldung des                                   
Testergebnisses gibt es NUR Online-Unterricht. Danach findet wieder                     
Präsenzunterricht nach Stundenplan statt. Die SchülerInnen müssen ihr                             



 

 

aktuelles, gültiges, neg. PCR-Testergebnis am ersten Tag des Präsenzunterrichts                      
dem Lehrer/der Lehrerin der ersten Stunde vorlegen.  
 
 
Frage 8: Schularbeit (SA) – Absonderung?  
Hier ist zu unterscheiden:  
1) Wenn nur ein Schüler/eine Schülerin oder einzelne SchülerInnen in der Klasse          
abgesondert wurde(n) findet die SA planmäßig statt. 

• In der Unterstufe darf eine SA versäumt werden und muss nicht nachgeholt werden.  
• In der Oberstufe muss die versäumte SA jedenfalls nachgeholt werden.  

2) Wenn zum geplanten Termin der SA die gesamte Klasse abgesondert ist muss die SA 
verschoben werden.  
 
 
Frage 9: Tests – Absonderung?  
Hier gilt wieder die Fallunterscheidung wie für SAs in Frage 8.  
Für einzelne abgesonderte SchülerInnen muss eine individuelle Lösung gefunden werden, hier 
bitte um Absprache mit der Lehrperson.  
Im Fall der Absonderung einer ganzen Klasse wird der Test verschoben.  


